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 Ich freue mich auf mein Amt
Nachdem Thomas Kreis die Aufgabe des Kirchensigristen übernommen hat,  
entstand eine Vakanz in der Kirchenpflege. Wir freuen uns, dass sich Claudio 
Schiess an der Kirchgemeindeversammlung vom 20. März zur Wahl stellt.

 Editorial

Ich will dich segnen und du 

sollst ein Segen sein

Diese Worte sprach einst Gott zu Abraham, 
und seither ist Abraham das Urbild eines ge-
segneten Menschen. Er zog los mit dieser 
Verheissung im Ohr, und Gott segnete ihn 
wirklich in aussergewöhnlicher Weise. Doch 
Abrahams Weg war nicht immer einfach, 
und das Festhalten an diesem Versprechen 
Gottes wurde arg herausgefordert. 

Alles spricht dagegen
Das ersehnte Kind blieb aus. Ich möchte 
nicht in Sarahs Haut gesteckt haben. Waren 
sie auch schon mal in einer Situation, in der 
alles dagegen sprach, dass sich noch ein Weg 
zeigen würde? «Abraham aber glaubte Gott, 
der dem ruft, was nicht ist, dass es sei.»  
(Römer 4,17), schreibt Paulus, der Kenner 
des Alten Testaments. Das kann allein Gott: 
Dem rufen, was nicht ist, dass es in Existenz 
komme. Das Pauluswort ist zu einem meiner 
Lieblingsverse geworden.

Späte Liebe
Sarah erlebte es leiblich: Sie wurde schwan-
ger, gebar ihren Isaak, und alle lachten! 
Wenn ich Ihnen etwas wünschen dürfte? 
Dass auch Sie erleben, dass Gott für Sie et-
was tut, das Sie staunen lässt. Und dass wir 
alle einen Senfkornglauben haben, der dieser 
Möglichkeit Raum gibt, und sei er klitzeklein.

Im März führen wir zwei Kursabende zum 
Thema «Segnen» durch (16. und 21. 
März). Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Am 27. März feiern wir einen Gottes-
dienst mit Segnungsangebot. Wer möch-
te, kann dort einen Segen empfangen. Herz-
liche Einladung!  

Silvia Bolatzki und Team

März 2022

Kannst du uns etwas zu deiner  
Person sagen? 
Meine väterlichen Vorfahren kommen aus 
Herisau, im Appenzellerland. Meine Eltern 
sind allerdings in Deutschland geboren, ich 
selbst bin in Chile aufgewachsen und habe 
bis vor gut 20 Jahren dort gelebt. Unsere 
ersten Ehejahre, mit Catherine, meiner Frau, 
lebten wir dort und unsere Kinder kamen 
dort zur Welt. Als Elektroingenieur habe ich 
in verschiedenen Sparten mit Automatisie-
rung zu tun gehabt, heute vor allem in er-
neuerbaren Energien.
 
Wie ist das Bild von dir entstanden?
Ich «spure» gerne mit Schneeschuhen durch 
den tief verschneiten und stillen Wald. Es 
gibt so viel zu entdecken!
 
Du bist im Besitze einer doppelten  
Staatsbürgerschaft. Wie kam es dazu 
und was bedeutet sie dir?
Aufgewachsen bin ich in Chile, inklusive al-
ler politischen Unruhen. Ich lebte rund 2/3 
meines Lebens auf der Südhalbkugel, da-
her fühle ich mich in der Kultur dort immer 
wohl, gleichzeitig auch sehr dankbar für 
unsere Möglichkeiten in der Schweiz. Doch 
als Nachfolger Jesu sind wir ja «Him-
melsbürger», unabhängig von 
unserem Ursprung.
 
Dein Weg hat dich 
schliesslich nach 
Brittnau auf den 
Schürberg geführt. 
Wie erlebst du 
das Dorf?
Aufgewachsen bin 
ich in einer Gross-
stadt mit mehr als 
sechs Millionen 
Einwohnern. Daher 
ist das Dorfleben ei-
nerseits idyllisch, mit 
Ruhe und Platz. Und 
für weitere Angebote 
gibt es ja Städte in der 
näheren Umgebung.

Wie kam es dazu, dass du dich zur Wahl 
für das Amt in der Kirchenpflege  
gestellt hast? Und was ist dir wichtig für 
diese Aufgabe?
Wir haben Vollamtliche mit dem Herz auf 
dem rechten Fleck! Mit Hingabe und Liebe 
und Ehrfurcht vor Gott. Das möchte ich un-
terstützen und auch die verschiedenen Pro-
gramme/Themen, die angeboten werden. 
Und wo möglich, dies auszubauen, vielleicht 
zusammen mit der einen oder anderen Ge-
meinde im Bezirk.
 
Wie siehst du die Aufgabe und die  
Zukunft der Kirche in der Schweiz?
Gemäss der jetzigen Jahreslosung «Jesus 
Christus spricht: wer zu mir kommt, den wer-
de ich nicht abweisen», einladend zu sein 
und authentisch, für die Menschen der heu-
tigen Zeit. 
Ich bin überzeugt, wenn das Wort des Herrn 
in uns lebt und wir der «Freude im Heiligen 
Geist» Raum lassen, steht der Gemeinde 
Jesu eine glänzende Zukunft bevor!  

Interview Max Hartmann
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 Ferienplausch 
19. – 23. April 2022 unter dem Thema «Nicht wie bei Räubers»

Wir tauchen in die Räubergeschichten von 
Tom ein, der eines Morgens im Schloss eines 
Königs aufwacht. Jemand befreite ihn aus 
der dunklen Höhle, in die ihn die Räuber ein-
gesperrt hatten. Der König selbst brachte ihn 
ins Schloss. Für Tom beginnt ein neues, aben-
teuerliches Leben.
Für Kinder vom kleinen Kindergarten bis zur 
6. Klasse bieten wir ein abwechslungsrei-
ches Programm jeweils am Nachmittag von  
14.00 – 17.00 Uhr an. Am Donnerstag findet 
ein Ausflug und am Samstag das Abschluss-

fest statt. Weitere Infos unter
www.ferienplausch-brittnau.ch  

Simon Bühler

 Gottesdienste und Anlässe 

Sonntag, 06. März
Alive-Family-Gottesdienst
10.00 Uhr, Kirche, Input Simon Bühler

Sonntag, 13. März
Taizé-Gottesdienst
10.00 Uhr, Kirche, Pfarrer Bernard  
Kaufmann

Mittwoch, 16. März
Segnungs-Kurs I
19.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Sonntag, 20. März
Gottesdienst
10.00 Uhr, Kirche, Pfarrer Bernard  
Kaufmann

Kirchgemeindeversammlung
Im Anschluss an den Gottesdienst

Montag, 21. März
Segnungs-Kurs II
19.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Sonntag, 27. März
Segnungsgottesdienst mit Abendmahl 
und Segnungsangebot
10.00 Uhr, Kirche, Pfarrerin Silvia Bolatzki

 So erreichen Sie uns 
Pfarramt
Silvia Bolatzki (50%)
062 751 49 66
sbolatzki@kirchebrittnau.ch

Max Hartmann (80%)
062 751 19 31
mhartmann@kirchebrittnau.ch

Bernard Kaufmann (Stellvertretung)
079 350 65 46
bkaufmann@kirchebrittnau.ch

Jugendarbeit
Simon Bühler
079 471 60 23
sbuehler@kirchebrittnau.ch

Sekretariat
Heidi Steffen
062 752 11 47
sekretariat@kirchebrittnau.ch
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Unsere Konfirmandinnen und  
Konfirmanden
Bachmann Mirta, Fennernstrasse 19B
Bader Pascal, Grod 282B
Bolliger Timeo, Wiggerhöfe 807
Graber Melanie, Dorfstrasse 7
Holsten Manuela, Spittelweg 7
Kreienbühl Salome, Turbenmoos 300
Meyer Lilly, Wuhrweg 2
Mosimann Vanessa, Glurlimattweg 10

Müller Anina, Zur Mühle 10	
Schlegel Jasmin, Hardstrasse 16D
Sonderegger Michelle, Dorfstrasse 12
Steiner Mailin, Kilchmattenweg 18
Szent-Ivàny Lena, Kornweg 14
von Däniken Chiara, Schlosshubelweg 18
Wullschleger Lars, Im Bifang 21  

Simon Bühler, Max Hartmann

 Konfirmation
Der Höhepunkt des «Konfjahres» findet am Sonntag, 3. April 2022 statt

Eingeladen sind alle Mitglieder unserer Kirch-
gemeinde ab dem 16. Geburtstag, unabhän-
gig der Nationalität. Das Protokoll der letzten 
Versammlung und die Traktandenliste mit 
der Jahresrechnung 2021 sind auf der Web-
seite der Kirchgemeinde abrufbar. Ab dem 
4. März 2022 liegen die Dokumente in der 

Kirche und im Kirchgemeindehaus auf. Wer 
Einblick in die detaillierte Rechnung nehmen 
möchte, kann dies ebenfalls ab dem 4. März 
2022 auf der Finanzverwaltung tun.  

Christoph Lüscher

 Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 20. März 2022, nach dem Gottesdienst in der Kirche


